
HH Werke 

Die Vorstellung des WirtschaŌsplans, der Erfolgs- und Vermögen- und 
InvesƟƟonspläne der Eigenbetriebe haben insofern überrascht, als dass sie 
keine negaƟven Nachrichten für den Rat bereithalten, wo doch alles teurer 
geworden ist. 

Die Wasserversorgung in unserer Verbandsgemeinde ist flächendeckend 
sichergestellt. Das war auch sehr beruhigend für uns alle in den letzten heißen 
Sommern. Für die ZukunŌ sieht es ebenfalls gut aus, eine Zusammenarbeit mit 
Hachenburg wird angestrebt, was posiƟv ist, wenn man über die Grenzen 
hinweg die KräŌe bündelt und auch so Kosten spart. Eine erfolgreiche 
KooperaƟon besteht schon beim GemeinschaŌsprojekt des Hochbehälters in 
Obersayn mit Selters, Wallmenrod und Westerburg.  

Auch unsere Kläranlage in Gemünden arbeitet schon lange für Rennerod, was 
die Finanzen posiƟv beeinflusst. 

Vergessen wir nicht, dass unsere Werke auch in diesem Jahr wieder die 
ZerƟfizierung im Energiemanagement durch die DMSZ (Deutsche 
Managementsystem ZerƟfizierungsgesellschaŌ) GesellschaŌ erhalten hat.  

Insgesamt betrachtet stehen unsere Werke, Wasser und Abwasser gut dar. Es ist 
kostbares Gut „Wasser“ die Bedingungen vorfindet, die es für uns bedenkenlos 
macht, den Hahn aufzudrehen um das Wasser trinken zu können. In diesem 
Jahr, wo alles sehr viel teurer geworden ist, bleiben die Beiträge stabil, eine 
gute Nachricht für die Verbraucher*innen.  

Besonders hilfreich sind auch die turnusmäßigen Prüfungen unserer Kanal- und 
Wasserleitungen. Die Ergebnisse zeigen frühzeiƟg wo aktuelle und auch akuter 
Sanierungsbedarf besteht. So können weitgreifende größere Schäden früh 
erkannt und kostenintensive Reparaturen vermieden werden. 

Teile der InvesƟƟonspläne in die Jahre 2025/26/27 zeigen posiƟv auf, was die 
Gemeinden zu erwarten haben. So lassen sich von Seiten der Gemeinden in 
Punkto Planung und Finanzierung schon frühzeiƟg Vorkehrungen treffen, gut 
für die Gemeinden und Werke, aber auch für die Bürger und Bürgerinnen. 

Unser Dank gilt daher allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der 
Eigenbetriebe für die geleistete Arbeit. 

 


